
Wegweiser   
 

17. Sonntag im Jahreskreis 
26.07.2025 – 03.08.2025 
  

 

 

Unsere Kirchen: St. Antonius, Antoniusweg 4, Nütterden, 
St. Antonius, Gocher Str. 59, Frasselt, 
St. Martinus, Querweg 2, Mehr 

Unser Pfarrbüro (Antoniusweg 3) ist dienstags von 9.00-12.00 Uhr und  
donnerstags von 15.00-18.00 Uhr geöffnet. Telefon: 02826/338 
Mail-Adresse : 
Homepage:               

StAntoniusAbbas-Kranenburg@bistum-muenster.de 
www.antonius-kranenburg.de 

mailto:StAntoniusAbbas-Kranenburg@bistum-muenster.de
http://www.antonius-kranenburg.de/


 

Samstag, 26.07.2025 Hl. Anna, Mutter Marias; Hl. Joachim, Vater Marias 
Nütterden: 17.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier, Beten für Helga Berson. 
Frasselt: 18.30 Uhr  Vorabendmesse, Stiftungsmesse Landstiftung Frasselt 

   

Sonntag, 27.07.2025 17. Sonntag im Jahreskreis 
Mehr: 09.00 Uhr  Eucharistiefeier, für die Lebenden und Verstorbenen der 

Pfarre, Hl. Messe für Aloys und Elisabeth van Lier 
Nütterden: 17.00 Uhr  Die Kirche ist bis 18 Uhr zum Gebet geöffnet. 

   

Montag, 28.07.2025  

Nütterden: 17.00 Uhr  Die Kirche ist bis 18 Uhr zum Gebet geöffnet 
   

Dienstag, 29.07.2025 Hl. Martha, Hl. Maria und Hl. Lazarus 
Nütterden: 17.00 Uhr  Die Kirche ist bis 18 Uhr zum Gebet geöffnet. 
Nütterden: 18.20 Uhr  Rosenkranzgebet 
Nütterden: 19.00 Uhr  Hl. Messe, Stiftungsmesse für die Verstorbenen der Familie 

Otto van Haaren 
   

Mittwoch, 30.07.2025 Hl. Petrus Chrysologus 
Nütterden: 17.00 Uhr  Die Kirche ist bis 18 Uhr zum Gebet geöffnet. 
Frasselt: 19.00 Uhr  Hl. Messe mit sakramentalem Segen und gemeinsames  

Jahresgedächtnis all derer, die in den letzten zehn Jahren im 
Monat August verstorben sind: 2016 - Wilhelmine Heinen,  
Johann Lamers, 2017 - Johan Lasée, Hendrina ver Berk, 2019 
- Dieter Niesar, Gerhard Reintjes, Jutta Heek, 2020 - Günter 
Elsmann, Erika de Winkel, 2022 - Wilhelmine Linsen, Heinz-
Dieter Reintjes  

   

Donnerstag, 31.07.2025 Hl. Hermann von Niederaltaich; Hl. Ignatius von Loyola 
Mehr: 08.30 Uhr  Hl. Messe mit sakramentalem Segen und gemeinsames  

Jahresgedächtnis all derer, die in den letzten zehn Jahren im 
Monat August verstorben sind: 2016 - Regina Pollmann, Hans 
Meyer, 2017 - Angela Heek, 2019 - Johannes Jansen, 2021 - 
Josefine Lohmann, 2023 - Gertrud van Lier 

Nütterden: 17.00 Uhr  Die Kirche ist bis 18 Uhr zum Gebet geöffnet. 



Freitag, 1.08.2025 Herz-Jesu-Freitag 

Hl. Petrus Faber, Hl. Alfons Maria von Liguori 
Nütterden: 08.30 Uhr  Herz-Jesu-Amt und gemeinsames Jahresgedächtnis all derer, 

die in den letzten zehn Jahren in diesem Monat verstorben 
sind: 2015 - Josepha Look, Karl Dieter Hellinghausen, Wilhelm 
Lintzen, 2016 - Horst Sarembe, 2017 - Anette Kromwyk, 2018 
- Maria Heek, 2019 - Fabian Ern, Klara Derksen, Karl-Heinz 
Breuer, 2020 - Dina Kemkes, Johanna Fleskes, Erika de Win-
kel, Roswitha Usbech, Gertrud Brendieck, Johannes Gertzen, 
2021 - Erwin Hommers, Gerd Schulte-Geldermann, 2022 - Jo-
sefine Jansen, Gerda Henken, Christian Brendieck, Norbert 
Duif, Therese Düro, 2023 - Birgit Wroblewski, Gerda van Stra-
aten, 2024 – Johanna Derksen, Gabriele Stemmler, Martha 
Berns, Annemarie Kromwyk, Prälat Dr. Ewald Nacke.  
In dieser hl. Messe beten wir für unser Patenbistum Añatuya. 

Nütterden: 17.00 Uhr  Die Kirche ist bis 18 Uhr zum Gebet geöffnet. 
   

Samstag, 2.08.2025 Sel. Gerhard Hirschfelder, Priester und Märtyrer 
Frasselt: 18.30 Uhr  Vorabendmesse, Hl. Messe in besonderer Meinung 

   

Sonntag, 3.08.2025 18. Sonntag im Jahreskreis 
Mehr: 09.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier 
Nütterden: 10.30 Uhr  Eucharistiefeier, für die Lebenden und Verstorbenen der 

Pfarre 
Nütterden: 17.00 Uhr  Die Kirche ist bis 18 Uhr zum Gebet geöffnet. 
 

Patronatsfest der Kapelle auf dem Wolfsberg 
Pfingsten 2024 fand die Segnung der Kapelle und des Altares auf dem Wolfsberg statt. Am 12. 

August feiert die Kirche den Gedenktag des seligen Karl Leisners. Dies ist damit das Patronats-

fest unserer Kapelle. In Zukunft wird daher in jedem Jahr – sofern eben möglich – eine Fest-

messe in der Kapelle stattfinden. Unsere Gemeindemesse fällt dann an diesem Tag aus, bezie-

hungsweise wird dorthin verlegt. Dies soll auch gelten, wenn die Vorabendmesse oder die Sonn-

tagsmesse auf diesen Tag fällt. Herzliche Einladung zur Mitfeier der Festmesse am Dienstag, 

12. August um 19 Uhr. 
 

Erstkommunion 2026 
Der Elternabend zur Erstkommunion findet am Dienstag, 16. September 2025 statt. In der Messe 

um 19 Uhr in der Kirche in Nütterden wird besonders für die Erstkommunionkinder gebetet. Dazu 

sind die Paten, Großeltern, sowie die Eltern ganz herzlich eingeladen. Die Vorbereitung auf den 

Empfang eines Sakramentes sollte immer durch andere mit Gebet begleitet werden. Die Messe 

ist der spirituelle Auftakt zur Erstkommunionvorbereitung. Der Elternabend bildet den organisa-

torischen Auftakt. Er beginnt um 20 Uhr und findet im Pfarrheim in Nütterden, Schulstr. 2b, statt. 

Zur Erstkommunion eingeladen werden Kinder die zwischen dem 01.07.2016 und 30.09.2017 

geboren wurden.  



 

Nächster Alpha 
Am Donnerstag, 28. August um 19 Uhr startet im Pfarrheim in Kranenburg der nächste Alpha. 

Bitte geben Sie diese Information an potenziell Interessierte weiter. Bitte begleiten Sie auch die-

sen Alpha und seine Teilnehmenden mit Ihrem Gebet. Dafür schon jetzt vielen Dank. 
 

Wort-Gottes-Feiern in den Sommerferien 
Am Samstag, 26. Juli, um 17 Uhr wird in Nütterden eine Wort-Gottes-Feier stattfinden. In Mehr 

ist es dann am Sonntag, 3. August, um 9 Uhr möglich, an einer Wort-Gottes-Feier teilzunehmen. 

In allen Gottesdiensten wird auch die Kommunion ausgeteilt. In Nütterden entfällt die Vorabend-

messe am 2. August. Die Messe am Sonntag, 3. August um 10.30 Uhr findet jedoch statt. Herz-

lichen Dank an alle, welche diese liturgischen Feiern vorbereiten und durchführen.  
 

Wallfahrt nach Banneux 
Die diesjährige Wallfahrt findet am Dienstag, 19. August statt. Ein wichtiger Teil der Wallfahrt ist 
das Gebet für die Erstkommunionkinder und die Firmlinge dieses und des kommenden Jahres. 
Schon jetzt kann man sich bei Frau Koch (02826/7201) nach 18 Uhr anmelden. In Banneux kann 
im bewaldeten Wallfahrtsgelände spazieren gehen, Beten und Kerzen anzünden, Wasser aus 
der Quelle schöpfen und das kulinarische Angebot der unterschiedlichen gastronomischen Be-
triebe nutzen. Der Kostenbeitrag beträgt 24 €. MessdienerInnen, Kommunionkinder und Firm-
linge fahren kostenlos mit. 
 

 „Du bist entscheidend“:  
Für die Pfarreiratswahlen im Bistum Münster und die Kirchenvorstandswahlen am 8./9. Novem-
ber 2025 ist das nicht nur Schlagwort, sondern Programm. Denn zunächst entscheiden die Wäh-
lerinnen und Wähler über die Gremien, und diese entscheiden dann später über das Leben in 
und die Zukunft ihrer Gemeinden. Und das in doppelter Hinsicht unter neuen Vorzeichen: Sowohl 
die neue Pfarreiratssatzung als auch das neue Kirchliche Vermögensverwaltungsgesetz stärken 
wiederholt das synodale Moment und heben den Mehrwert einer gemeinsamen Verantwortung 
von Klerikern und Laien/innen von Haupt- und Ehrenamtlichen hervor. Ein weiteres neues Vor-
zeichen ist der Pastorale Raum. Sie wissen, dass die Pfarreien eigenständig bleiben. Parallel 
eröffnet der Pastorale Raum Möglichkeiten für neue Synergieeffekte und neue Formen von Seel-
sorge. Auch hier braucht es Haupt- und Ehrenamtliche, die Lust haben, den Pastoralen Raum 
mitzuleiten, Gestaltungsspielräume zu entdecken und auszuschöpfen. Dabei sind die Gremien 
der Mitverantwortung vor allem bei Strategien zur Weiterentwicklung der Kirche vor Ort gefragt.  
Allen neuen Vorzeichen liegt die Überzeugung zugrunde, dass die vor uns liegenden Prozesse 
der Veränderung – der Transformation – umso besser gelingen, je mehr wir die Zeichen der Zeit 
gemeinsam deuten, gemeinsam denken und entscheiden. Viele Menschen in unserem Bistum 
fragen sich, wie für die vielen Aufgaben noch Freiwillige gefunden werden sollen. Mit Blick auf 
die gesellschaftliche Wahrnehmung von Kirche, die sich verändernden Aufgaben und die zu-
rückgehenden Mitgliederzahlen eine nachvollziehbare Frage. Gleichzeitig gilt, dass sich Men-
schen für eine Mitarbeit auch in den Gremien begeistern lassen – erst recht angesichts der gro-
ßen Gestaltungsspielräume, die die Gremien haben. Die Gremien machen einen Unterschied! 
Sie gestalten eigenverantwortlich und mit hoher Identifikation und Kompetenz das kirchliche Le-
ben vor Ort mit. Ihre Arbeit ist ein deutlicher und unverzichtbarer Mehrwert für die Kirche vor Ort.  


